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ANFAHRT 
Bahn:  vom Bahnhof in Derendingen 
 10 min Fußweg 
Stadtbus:  vom Hauptbahnhof Tübingen 
  Linie 3 und 5, Haltestelle Feuerhägle  
PKW:  Parkmöglichkeiten (Gebühr) 
 in unmittelbarer Nähe 

DIE AUSBILDUNG 
 vermittelt Ihnen berufliche Kenntnisse, Fä-

higkeiten und Fertigkeiten, die zur qualifi-
zierten Mitwirkung und Mithilfe bei Betreu-
ung, Versorgung und Pflege gesunder und 
kranker älterer Menschen erforderlich sind. 

 fördert und vermittelt Ihnen Deutschkennt-
nisse (Ziel: B2 nach zwei Jahren).  

 ermöglicht Ihnen den Einstieg in die Ausbil-
dung zur staatlich anerkannten  
Pflegefachkraft.  

 bereitet Sie auf den Einbürgerungstest vor.  
 eröffnet auch Asylsuchenden eine Bleibe-

perspektive. 
 ist staatlich anerkannt: Mit erfolgreichem 

Abschluss der Ausbildung wird bei gesund-
heitlicher Eignung und persönlicher Zuver-
lässigkeit (Führungszeugnis) die Berufsbe-
zeichnung „Staatlich anerkannte Altenpfle-
gehelferin“ / „Staatlich anerkannter Alten-
pflegehelfer“ erworben. 

Zweijährige Berufsfachschule  
Altenpflegehelfer*in 

mit intensiver Deutschförderung 
für Migrant*innen 

2BFAHM 



AUFNAHMEVORAUSSETZUNGEN 
 Arbeits-/Ausbildungsvertrag in einer stationären 

oder ambulanten Einrichtung der Altenhilfe 
 Grundkenntnisse Deutsch  

(Eingangstest Sprachniveau A2) 
 Gesundheitliche Eignung  
 Möglichst: Hauptschulabschluss, o.ä. 

 

BEWERBUNGSUNTERLAGEN : 
 Ausgefülltes Aufnahmeformular der Mathilde-

Weber-Schule  
(auf www.mathilde-weber-schule.de) 

 Lebenslauf (mit Datum und Unterschrift) 
 Letztes Schulzeugnis  (sofern vorhanden, über-

setzt) 
 Bescheinigung einer mit der Schule kooperie-

renden Pflegeeinrichtung, dass dort der prakti-
sche Teil der Ausbildung abgeleistet werden 
kann. 

 Ärztliches Zeugnis über die gesundheitliche Eig-
nung für den Beruf 

 Geburtsurkunde                                      
(übersetzt, beglaubigte Kopie) 

 Vorlage einer Aufenthaltsbewilligung/
Aufenthaltsgenehmigung zu Ausbildungszwe-
cken (für Angehörige aus Nicht-EU Staaten) 

AUSBILDUNGSBEGINN Mitte September  

AUSBILDUNGSDAUER  2 Jahre  

SCHULISCHE AUSBILDUNG 
Unterrichtsinhalte 
Deutsch (600 Std.) 
Aufgaben und Konzepte in der Altenpflege (440 Std.) 
Unterstützung bei der Lebensgestaltung (120 Std.) 
Staatsbürgerkunde (80 Std.) 
Rechtliche und institut. Rahmenbedingungen (80 Std.) 
Altenpflege als Beruf (40 Std.) 
Religionsgeragogik (80 Std.) 
Datenverarbeitung (80 Std.) 
Unterrichtszeiten 
Montag und Dienstag ganztägig (7:40—16:00)  
 

PRAKTISCHE AUSBILDUNG  
1600 Std. (ambulant und stationär) 
Schule und Praxis arbeiten eng zusammen:  
Die Lehrkräfte der Schule besuchen Sie ein Mal pro 
Schulhalbjahr in Ihrer Einrichtung 

ABSCHLUSS 
Die Ausbildung endet mit einer schriftlichen, praktischen 
und mündlichen Abschlussprüfung.  

ALLGEMEINES 
 Die Schule ist für Sie kostenfrei 
 Es ist eine angemessene Ausbildungsver-

gütung mit der Praxiseinrichtung zu ver-
einbaren. Im Einzelfall ist mit der Auslän-
derbehörde und der Agentur für Arbeit zu 
klären, welche Ausbildungsvergütung zur 
Sicherung des Lebensunterhaltes erfor-
derlich ist.  

 Das Bundesausbildungsförderungsgesetz 
(BAföG) kann in besonderen Fällen in An-
spruch genommen werden. Auskunft dar-
über erteilt Ihnen das zuständige Landrat-
samt. 

 Die Ausbildung kann ggf. von der Bunde-
sagentur für Arbeit oder dem Jobcenter 
gefördert werden.  

 Die MWS als Trägerin der Ausbildung ist  
nach AZAV zertifiziert.  
Zulassungsnummer: 515305 AZAV 

 
 
 
 


